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FiunS frei entwickelt, in eineur

Tage. Kafe Kodak Studw, Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.
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Detektivs.
44. 4tt44 You Shouid Read James Alle. 312 Neville .

Blo. Beweise erlangt ii; Krimi.,
nal. und Zivilfällcn. Alles streng

vertraulich, r Tel. Tylcp 1136.
Wohnung, Douglaö 80ii. tf.

Massage nnd ' Bdn.
Bäder. Dr. Moorfield'ö Schwefel. '

Dampfbäder, 1600 Howard Straße.
Hilfe für Rheumatismus. Massage
u. elektr. Behandlung. Tag u. Nacht
geöfftiet. Abteilung für Damen, K

Uhr morgens bis 6 Uhr abends. S. .

Omaha Mineralwasser. Doug. 4753.
74047.

C,. frische Farnur erfolgreich.
Z.,i im Jahre 1SS2 t C3 rufst.

!,.'i Fmn'.lum von der Hebrew Cnri

;;'ini Äö Society in Vinelmid. N.
geriindete Fannkulonie hat sich

. rru'lgreid) erwiesen, dnsz sie feinst:
u.keron fiiunjtcflcn Hilfe mehr be

darf. Tiefe Tatsache wurde durch

c;;yh Priv,,t zutage gefördert, den
'einwalt Walicr N, Teligsberg sür
den Ällmnce fon& Trust gegen Ge-- i

ero.Io.nwalt Woedbury angestrengt
hat, Uln eine gerichtliche Instruktion
'irr die envenöung von mehr als

$10,000 311 erlangen, die sich noch in
den bänden der esellsckft befinden.

'tf3 wird beabsichtigt, das (Veld jüdi-scho- n

'

AUiCfiitr.Ufibcndeii zuzuwen-ic.t- .

Die Farnlkolonie in Vineland
ur.d llmgegeiid znl'it jetzt mehrere
Tausend jüdischer Familien, die je
t fünfzig Acker Land besitzen.

Vor cinnu grohen Anfschiumiq
steht gegenwärtig die amerikai'.ische
Zchisfs!Zau!ttdutrie. Wie verlernter,
werden 40 bis 50 Prozent der zu

vergebenden Schifsöbaukontratte der
Bethlebem Steel Korporation zufal-

len. Sie isr nämlich in der Lage,
vom Rumpf bis zu den Teckgeschützrn
olleS zum Bau den Handels, und

selbst zu liefern. Sie
steht einzig da in der Biclscitigkeit
ihrer Produktion, denn sie verfugt
niä't nur u!?er grosse Fabrikanlagen,
sondern bat auch an bet Ost. wie
der XMikuf die modernsten Schiffs,
bauanftalien.

denn wir find ja Einheimische und
ziehen durch unser Land, und wenn,
Gott behüte, uns, etwas .Schlechtes
zustößt, ist man mit einem großen
Gefolge schlimmer daran als mit ei

nem kleinen, aber Pferde könnten wir
brauchen "

JO werde Euch welche geben, die

selbst die Pferde des Chans nicht ein

holen werden."
WaS für ein geriebener, mit allen

Salben gefchmiertn Schelm," sagte
Zagloba unterwegs zu Herrn Michaels
Ich habe geglaubt, daß meine Knif

fe ins Grab sinken würden, ich sehe

aber, daß dieser noch ein viel große-rc- r

Schalk ist. Durch feine Pfiffigkeit
werden wir unsere Fürstin aus Bo
huns Gefangenschaft besreien, mit Bo-hu- ns

Erlaubnis und auf Burlajs
Pferden. Hat jemand fchon etwas
Aehnliches erlebt? Und' dem Scheine

nach würde man für diesen Jungen
leine drei Heller geben."

Rzendzian lächelte wohlgefällig. .

Für Deine so großen Verdienste

verzeihe ich Dir, daß .Du mich Sauf-bol- d

genannt hast." C ,

.Nicht ich habe Euch so genannr.
sondern Bohun.".

Gott hat-ih- n auch gestraft,",
Herr Zagloba.

Mit solchen Gesprächen verstrich die

Zeit. Sie langten an Ort und Stelle
glücklich an. Rzendzian stellte unsere

Ritter Horpina-al- s Bohuns Freunde
vor. zeigte ihr das Geleitzeichen, das
Dolchmesser und den Ring und der

langte die Auslieferung der Fürstim
Nehmt die Fürstin." sagte die

junge Hexe, aber ich werde Euch be,
' " '

gleiten!" :

Und sie ieharrte darauf, mitzukom--me- n.

Da streckte Rzendzian sie mit in

Pistolenschusse nieder. Czerenus
wurde von einem ähnlichen Schicksal
erreicht, er brach unter einem Säbel
hieb des Herrn Zagloba tot zufam
men. Herr Wolodyjowski stürzte zu-er- st

in die Stube, hinter ihm Zagloba
und Rzendzian. Helena stand an den
Beitrand geleh.it, bleich, mit aufge
lösiem, auf die Schultern wallendem

Haare;- beim Anblick der zur Rettung
herbeieilenden Freunde ihres Liebsten
sank sie vor Freude und Rührung in

Ohnmacht.
Kaum, daß die Pferde nur einiger,

maßen gerastet hatten, eilten unsere

It
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Sienkiewicz.

schaffte kr für sich, die Reisegefährte
und die Fürstin stattliche Kosakenge
wänder an Nzendzian besorgte die

Bagage und als c.lles bereit war,
trat man die Weiterreise an.

Die so Verkleideten konnte man
leicht als !iosakenatamane nehmen,
und es passierte oft, daß Soldaten
der polnischen Garnisonen und Wa
chen sie anhielten - vor diesen aber
konnte sich Herr Zagloba leicht legiti-miere-

Sie ritten lange durch sichere

Gegenden, denn diese waren von den
Gruppen des Generalregimentarius
Lanckorvwski besetzt, der sich langsam
Bar näherte, um aus die sich dort ver
sammelnden KcsakenLanden ein wach
sarnes Auge zu haben. Es war schon

allgemein bekannt, daß die Unterhand-
lungen zu nich:s führen werden, daß
der Krieg bevorstände, obwohl die

Hauptftreiimacht sich noch nicht in Be
wegung gefeht hatte. Als sie schließ
lich diese Gegend verließen, betraten
sie Kosakenland, in welchem gar keine
Polen zurückgeblieben waren, den n,

welche nicht geflüchtet waren,
wurden mit Feuer und Schwert aus
gerottct. Zum Glück drohte von feiten
der 5!osakcn gar keine Gesahr, Bauern-bande- n

gegenüber legitimierten sie sich

ganz und gar nicht, denn diese nah
inen sie größtenteiis für Kosakenäl
teste. Lon Zeit zu Zeit aber fragte
man sie. wer f.c seien, dann zeigte,
wenn der Fragende ein Kosak war,
Herr Zagloba Äohuns Geleitzeichen,
wenn dies aber irgend ein Troßknecht
war, so versetzte er ihm, ohne vom
Pferde Zu sieigen, einen Fußtritt in
die Brust und warf in zu Boden
und bei diesem Anblick gaben die an
deren sofort den Weg frei, in dem
Glauben, die Reisenden feien nicht nur
von der eigenen Partei, fondern auch
etwas sehr Hervorragendes, wenn sie
sogar prügelten: vielleicht Krzywonos,
Burlaj oder, gar Väterchen Chmiel
niäi selbst.

In Jampol empfing sie Burlaj. ein
alter, berühmter Kofatcnoberst. Die
scr hatte vor Jahren Bohun das
Kriegshandwerk gelehrt.. Dann unter
uahm er mit u?m gemeinschaftlich
Kriegszüge, und so hatte er ihn-wi- e

einen Sohn gerne und nabm keine

Sendlinge dankbar auf, gar
'

kein
Mißtrauen zeigend, besonders da er
voriges Ihr Nzendzian bei ihm gese
hen hatte. Als n erfuhr, daß Bohun
lebte und nach Wolhynien pthtn
wollte, gab er noch den Abgesandten
vor Freude einen' Schmaus und be

trank sich dabei tüchtig.
Zagloba befürchtete, Rz'enduan

könnte was im trunkenen Zustande
ausplaudern, es zeigte sich aber, daß
der Pfiffige Knappe sich fo zu beneh
wen wußte, daß er nur dann die
Wahrheit sagtL,wenn er sie sagen konn
te, ohne die ache zu gefährden, und
dadurch gewann er desto größeres
Vertrauen. Es war aber unseren Rit
tern docy seltsam, die mit einer
schrecklichen Offenherzigkeit geführten
Gespräche, in denen ihre Namen sich

wiederholten, anzuhören.
Wir haben gehört, sagte Burlm.

daß Bohun im Zweikampfe niederge
säbelt wurde. Wißt Ihr nicht, wer
ihn so zugerichtet hat?"

WoiodyzowZ!,, ein Offizier des

öiir 'cn erenn,' antwortete Nzend
zian ruhig.

' Eh, wenn er in meine Hände fiele,
würde ich es ihm für unsern Falken
heimzahlen. Ich würde ihm die Haut
abschinden," sagte Burlaj.

Herr Wolodyjowöki zuckte mit dem
Lchnurrbarte und fchaute Burlaj mit
solch einem Blicke an wie ein Jagd
Hund einen Wolf, den er nicht packen
darf, und Nzendzian sagte: '.Der hat
wenig Schuld, denn Bohun selbst hat
ihn ' herausgefordert, ohne zu wissen,
was für eine Klinge er führte. Tort
war auch- ein anderer Edelmann, Bo
hunZ rohiiii Mnd,' ier schon einmal
die Fütst.M' seinen Händen entrissen

- - ' '
hat.'-- '

.Und to ist das?"
Ein alter Saufbold, der sich in

Ezehryn unsrerm Ataman als seinen

guten Freund vorgestellt hat."
Er wird hangen'" rief Purlaj. .

Ich bin ein Hanswurst, wenn ich

diesem, Bastardhunde nicht die Ohren
abschneide," brummte Zagloba.

Sie haben ihn so zerfetzt", sagte
Nzendzian, dag einen andern . die
Raben fchon längst aufgefressen hät
ten, ober in unser! Ataman sitzt eine

stachelige Seele nnd er ist gesund ge

worden, obwohl er sich kaum . nach
Wlodaws schleppen konnte, und dort
hätte er sich auch keinen Rat geschafft,
wenn wir nicht gewesen waren. Wir
haben, ihn nach 'Wolhyniew fpediert,
wo die Unseren die Oberhand haben,
und uns hat er nach dem Mädchen

geschickt."

Ihr seid gute Kameraden, jagte
Burlaj, Ibr habi ihn in der Not
nicht verlassen, und Du, Kleiner, bist
der beste von allen, denn ich hab: Dich
schon in Ezehrya gesehen, wie Du un-fer- n

nalken aepsleat und geliebt hast.

Nun, so bin auch ich Euer Freund
sagt, was Ibr braucht. Leute oder
Pferde, so werde ich sie Euch geben,
dsmit Euch' auf dem Rückwege nicht

irgendwo etwa- - zustoße."
Kosaken brauchen mi nicht, Herr

Lif:&." tzL'JtstitXt vti fioalifca.

(24 Fortsetzung.)

.Daß sie dort ist, unterliegt keinem

Zweifel," fuhr her Knappe fort, .denn
der beste Beweis ' dafür ist, daß er

mich zu ihr hinschickte. Ich hnve mich

aber anfänglich gestrauö:, um mir

nichts merken au lassen, und saate:
.'Lozu soll ich hinreilen?" Er ckwi

derte: Weil ich nicht hinreiten kann!

Wenn ich lebend von Wlodawa nach

Wolhynien gelange, werde ich mich

nach Kiew tragen lassen, denn dort

haben die Unfrigen, die Kosaken,
überall die Oberhand, und Du über

bringst Horpina den Befehl, daß sie

die Fürstin nnch Kiew ins Kloster der

Gebenedeiten bringe. Einen Ring, ein

Geleitzeichen und ein Dolchmesser wer
de ich Dir mitgeben, und Horpina
wnd schon wizsen, was das bedeutet,
denn fo ist die Verabredung, und Gott
hat Dich um-s- eher geschickt, als sie

Dich kennt und weiß, daß Du mein

bester Freund bist. Reist zusammen,
Kosaken fürchtet nicht unterwegs, fagt
nur: Bohuns Weib ist auf der Reise!

So, meine Herren, hat er mich gebe-

ten, daß ich schließlich einwilligte. Er
war sehr erfreut, gab mir gleich Ring,
Eeleitzeichen, Dolchmesser und was er

an Kostbarkeiten bei sich hatte, und ich

nahm es euch, denn ich dachte: es ?f

besser bei mir aufgehoben als bei
fem Räuber. Zum Abschiede sagte er

mir noch, welche Schlucht an der Wa
ladynka es sei, und erklärte mir

gründlich, wie ich zu reiten und mich

zu bewegen habe, so daß ich selbst mit
verbundenen Augen hinfinden wurde,
was die Herren auch sehen werden,
denn ich denke mir, daß wir zufam
men hineilen."

Alle Herzen ergriff eine Freude,
und man vernahm Dankesrufe gen
Himmel, freudiges Händereiben, n

Nzendzian gerichtete Fragen, auf wel-ch- e

der Knappe mit dem ihm eigenen
Phlegma antwortete.

Herr Zagloba ergriff wieder das
Wort: .Aieine Herren, die Sache dul-v- ei

keinen Aufschub. Wir müssen mor
zen aufbrechen. Herr Michael, rch und
Zizendzian werden hinreiten, und Ihr,
Herr Longinus, werdet lieber zurück-bleibe- n,

denn Euer Wuchs und Offen-Herzigke- it

könnten uns verraten."
Nein, Brüderchen, ich werde auch

mitkommen!" sagte der Litauer.
. Ihr müßt das für ihre Sicherheit
tun und bleiben. Wer Euch einmal im
Leben gesehen, der vergißt Euch nie.
Wir haben ein Geleitzeichen, aber
Euch würde maa auch damit keinen
Glauben schenken, und wenn eine sol-ch- e

Stange unter ihnen wäre, würden
sie sie ja kennen Es kann nicht sein,
daß Ihr mitkommt. Tort werdet Ihr
keine drei Köpfe finden, und der Eure
wird auch wenig helfen. Statt das
Unternehmen zu gefährden, bleibt' lie-

ber daheim."
Schade," sagte der Litauer.'

Schade oder nicht, aber Ihr tnliß!
bleiben. Wenn wir einmal Nester auf
Bäumen ausheben wollen, werden wir
auch Euch mitnehmen, jetzt aber nicht."

Gut, ich füge mich."
Reicht mir Eure Schnauze, denn

es ist mir froh ums Herz, aber bleibt
hier. Nur noch ems, meine Herren.!
Die Sache ist von größter Wichtig-kei- t;

das Geheimnis darf sich nicht
unter die Soldaten verbreiten und von
ihnen nicht zu den Bauern gelangen.

Aein Wort darüber verlieren."

Bah, und dem Fürsten geger.ü-SerZ- "

.Der Fürst ist nicht da."
Und Herrn Skrzetusri, wen er

zurückkommt?"
Ihm gegenüber auch kein Wort,

denn- er würde uns gleich nacheilen.
Zur Freude wird er Zeit genug n,

und wenn, Gott behüte, wieder
eine Enttäuschung erfolgt so könn-t- e

er den Verstand verlieren. Meine

Herren, das Ehrenwort darauf."
Auf Ehrenwert!" erscholl es

Und jetzt danken wir Gott."
Herr Zagloba kniete zuerst nieder,

ihm folgten die übrigen, und sie bete-te- n

lange und inorunstig.

2X1.
Der Fürst war wirklich vor eini-ge- n

Tagen nach Zamosr abgereist, um
neue Soldatenaushebungen zu besor-ge- n,

und seine Rückkehr wurde nicht fo

bald erwartet, und fo traten Wolo
dyjowski, Zagloba und Rzendzian ihre

Expedition ohne jemands Wissen und
im tiefsten Geheimnisse an, in das von
den in Zbaraz Zurückgebliebenen nur
Herr Longinus eingeweiht war aber
auch er, durch fein Wort gebunden,
schwieg.

Tie Offiziere, welche vom Tode der
Fürstin wußten, vermuteten nichk, daß
die Abreise des kleinen Ritters mit

Zagloba in irgend einem Zusamsnen-hang- e

mit der Braut des unglückfeli-ge- n

Skrzetuski siehe, und dachten eher,
daß die zwei Freunde zu ihm reisten,
um so mehr, da auch Nzendzian mit
ihnen war, von oem man wußke. daß
et in SkrzetusZis Dienste stand. Sie
fuhren direkt nach Ehlebanowka und
trafen dort Änstal:en zum Marsche.

Für von Herrn Longinus aelieÜMs
Geld kaufte Herr Zagloba fünf stark

?auie taioiifie (5fe d.e 1 ch i

MlksisklVvi Zsarme.
Golfküsten.Land; kein besseres,

$25 bis $40 per Acker; W. T. Smith
Co., 914 City Nat'l Bank Bldg.--T.F.

Montana.
'

Wöchentliche Musselshell Valley
Erkursion nach Harlowtown, Mont.,
$25.45. D. H. Gipe, .505 Bee Bldg.,
Omakm. b.447

MisZonri'Flmnen. '

Kleine oder große, verbesserte
oder unverbenerte; Preise und Bo
dinannaen nach Wun ch: leichte mo
natliche Abzahlungen. Geht ' mit
uns. Exkursion ersten Samt-ta- ie
den Monats.

Houston & Rainey,
600 Parton Block. Omaha. ,

Tel. Doualas' 1322. ls

Nebrabka Farmen zu verkaufe.
Kleine Nebraska Farmen zu. leich-

ten ablunaea 5 Acker aufwärts
Wir bearbeiten die Ihnen verkaufte
Jarm. Te Hnngersorv Poraro
Growers Ass'n, 15. u. Howard Str.,
Omaha. Neb. D. L371. tf.

Homestead'Land
rn Colorado oder New Merico. sie
können noch 320 oder 610 Acker ha.
ben. Guter Boden nur nur enva
30 Meilen von der Eisenbahn. Alle
Unkosten 150 Dollars. Letzte Geld
aenheit. Wir gehen jeden Sonntag
auf Land. Briefe 10c tu Marken

F. M. Smith,
Astor Hotel, 1960 Broadway,

Denver. Colo.

Handelt mit Watts Ranch Spezia
listen! Ich habe 10 Jahre darauf
verwandt, Schaf, und Vieh.Ranchcs
zu kaufen und verkaufe::. Ich habe
einige Bargainö in Ranches; eben

falls in Farms. Schreiben Sie mir,
was Sie wünschen und wo Sie sich

anzusiedeln beabsichtigen. Rathan
Watts. 537 Pazton Block, Omaha.

54647

. i Tentsche Farmer
gönnt mir Eure Orders! 'Ich liefere
Euch den besten Schlnctek'Tce nd

Kaffee frei ins Haus zu dem alten
Preis.

John HnlscbuS, Colunüms, Neb.,
. Olive St. 1707. Tel. Red 200.

Geflügel nnd Bedarfsartrkcl,

Eier jetzt zum halben Preis von
Tom Barroii Worlds Champion
Hühnern. Eicrlegcnde einkäm
mige Weiße Leghorns? Befruchtung
garantiert: diese Hühner haben im
November 1916 den Preis gewon.
nen; wie auch einzelne ' erstklassige
Leghorn Hühner. Chcrrycroft Farm,
Tept. U, R. F. D., Omaha. Nebr.

Wir haben auch Weiße Jndian
Springer Enten, reguläre Eierma
fchinen. 5.2147

Anstreichen nnd Tapeziere.

Für garantierte Dekorations und
Tapezierarbeit ruft W. W. Cramer,
Web. 2043. 5.247

Tachbedeckung.

Tachbedeckvng Leckt Ihr Dach?
- Wir reparieren selbiges für die

halbk Kosten, die andere verlangen
und garantieren unsere Arbeit.

Medlock Noofing Ca.
Tel, Dougl. 3261411 Ware Alk.

94.17

jkopfkisse ud Matratzen.
Omaha Pillow Co. - Matratzen

übergearbeitet in neuen Ueber
zügen, zum halben Preis der neuen.

1907 Cuming Str. Douglas
2467. 10-1.-

Typewriters.

Wir kaufen, verkaufen und der
tauschen Typewriters. Garantiert
$10 auswärts. Midland Co., 1404
Dodge Str., Omaha. 547.17

Automobile.

The Elcar, 815. Fabriziert on

Firma, die seit 43 Jahren Ouali.
tätsprodukte hergestellt hat. Vorzug!.
Agenturenausswzten. Schreibt um
Bedingungen. Wir Md Agenten für
Nebraska u, West.Jowa. Nebraska
Elcar Ca 133 N. 11. Str.. Lin
coln. Neb. Wir sprechen Teutsch.

Automobil Versicherung, Feuer,
Diebstchl. Haftpflicht u. Zusammen.
stob.Verficheruna.cn zu den niedrig,
sten Preisen.

CUiS & Thompfo, .

91344 City,Natl. Bank Vldg.
Tel. Douglas 2319.

Nebraska Auto Radiator Nepair.
Gute Arbeit, mäfzize Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
aaranticrt. 220 So. 19. Str., Tele.

pl)on: ougias 7390. I. W. Houfer.
Omoba, Nebr.

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren.
Tel. Touglas 2019. Le Bpn &

Cray. 116 Süd 13. Str. -

Klassifizierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

verlangt: Teutsches Mädchen

zur Hilfe bei Hausarbeit: kein Wa.
schon. Zu schreiben an rau Herbert
Studbendorf, 1223 S. 10. Str..
Omaha. 5 12.17

Verlangt: Vorgezogen wird
Dem im mittleren Aller für leichte

Hausarbeit und Kochen bei Ehepaar.
Anzufragen bei Herrn Mayer, 421
Omaha Nat. Bldg. Douglas 716.

Verlangt: Eine Haushälterin mit

,armerfnhnmg. ?. 3186. qq4
Verlangt: Mädchen oder Frau

für allgemeine Hausarbeit aufFarm.
Muß verstehen, zu kochen. Anzufra-ge- n

in der Geschäftsstelle der Tribü.
ne, oder zu schreiben an: Mrs. H. E.
Willensiek, Syraeuse. Neb.

Verlangt: Junges Mädchen

zur Hilfe in Hausarbeit. Tel. Wal
nlt 2697 5.7-1- 7

Verlangt: Erstklassiges Mäd.
chen für allgemeine Hausarbeit. Tie
Familie besteht aus 4 Personen.
Erstklassige Löhne. 327 S. 37. St.
Teledban tarnen 231 1.

Verlangt Männlich.

Farmarbeiter gesucht.

Ein zuverlässiger, doutsch-Iuther- i.

scher Farmarbeiter für stetige Arbeit
gesucht. Leiitungs. und Lohnangabe
gewünscht. Box O. G. Tribüne.

541.17

Ich suche für meine 36 Acker

Farm,- - an der hiesigen Stadtgrenze
arleaen. auf der ich reinrassige
Schweine züchte, ein älteres, noch

rülNges deutsches Ehepaar, mit allen
Farmarbeiten vertraut. Nur solche,

die aewillt sind, auch obne Aufsicht

ihre volle Pflicht zu tun, und ein

dauerndes freundliches Heim mün

schon, mögen um weitere nforma
tion schreiben an

Carl Strähle, Stanton, Nebr.
5.747

Fabriken und Geschäfte.

Znckerriibknarbeitcr geht nach
dem Westen! Versendungen nach Co

lorado jetzt im Gange. Großer Lohn,
freie Fahrt und eine Gelegenheit,
eine eigene Farm zit bekommen.

Omaha Employmeut Bnrea, 121

R.,1.". Straße, ' tf

Hoher Verdienst
für Agenten durch Vertrieb unserer

patentierten Sicherheit Geldbörse.
Jedermann ist Käufer. Verlust oder

Tiebstohl der Tasche unmöglich,
Muster ist in dem Geschäftsbureau
dieser Zeitung zu bcsühtigcn. Schreibt
für Muster a $1.15 per Stück und
Einzelheiten an .
Mast Tuwe & Co., 132 Nassau St..
New f)ovi City.

Tas preiswlirdikzste Esten bei Peter
Rump. Deutsche Küche. 150

Dodge Straße 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Zimmer za vermiete.

möbliertes Zimmer im Privathaus
für 1 oder 2 Herren im Zentrum der

Stadt an CarLinien. Telephon
Toual. 5?9;. ' 5.847

Gut möblierte Haushaltung, und
Schlafzimmer, $2.50 aufwärts. Ho
ward 1611.

Warme, reinliche 5immer und
oute einsacke deutlcke Kost für nück

lerne und anständige Arbeiter; $6.00
per Woche. 2731 CalLwell Ctr.
C. Nauman. ' ' tf.

Glnck bringende Trannuge bei Bro

degaards, 16. und Tvuglas Str.

Crzwnngeuer Verkauf.
Nichteinwohncr ist hier, um Nr.

1962 21 35. Straße zu verkaufen,
ein 6 Zimmcr'Ha's mit Wasser,

Gas und elektrifchenr Licht. Baustelle
40 bei 125, Preis $1700. $250
bar. Bilanz wie Miete. Ties ist ein

Baraain.
. W. S. Frank, 201 Ncville Block J

7

Aalagc.Sankier.

Stadt, und FarM'Darlehen schnell

abgeschlossen. . Besuchen Sie mich.

ff. B. Waldron,
1057 Omaha National Bern! Bldg,.

Cmofisl, Neb. 8 547

Farmen zu verkaufen.

Kartoffel tzZ.Ott werdet reich,

indem Sie ein Farmer in dem be

rühiitten Uebercr!ite-Lai- des Trini
tq Rivrr Valley, Ost Teras. werden.

$25 vro Acker. Nächte Exkursion am

15. Mai. Freie Beschreibung aus

Wn'n'ct'
?. 3. Juans, 201 Nct'Ae Block,

Os-.ai- Nctr. 6.547

Massage Parlor. Fräulein Gei.
gcr und Frl. Edna Williams. Mine

ral, Dampf, und Wanncrbäder.
Sonntags und abends geö,inct. 228
Neville Block, 16. und Harney.

124247

Haararbeirc.
schicken Sie mir Ihr ausge

kämmten Haare und ich mache Jh
nen cinm Zopf, 75c bis $1.50.
Mache auch Uhrkctrcn. Poftbcstkl'
lungcn prompt besorgt. I5th. Jan
sen. 20C A Dayton, St. Paul.
Mim, 5.147

Medizinisches.

Hämorrhoiden, Fisteln kuriert,
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

hoiden, Fisteln und andere Tarm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über. rm
le'den, mit Zeugnissen. Dr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg., Omaha.

24 4 8

Chirovractic Spinal AdjnstmentS.

Tr.EdwardS. 24. K Fckimam, D,344?

Advokaten.

Henry E h r m a u,
Deutscher

Nechtsanwalt.
Advokat und Notar,

4925 Süd 24. Straße.
Telephon Souty 1247.
Soutz Oinaha. Nebr

K. ftifrficr. beulidicr RrckitSrniinfilt

und Notar. . Grundakte geprüft.
'

Zimmer 1418 First National Bank
Bliilding.

Busch & Bvrghoff.
Telephon Dougla 3319.

Grundbesitz. Lebens. Kranken., Un.
fall, und Feug..Versickerum ebensa

Geschasts'Vermutelung.
Zimmer UO Gorlderalo i'lcg

15. und Farnam Straße,
Omaha. Nebr.

Grabsteine.

Monumente und Grabsteine, in
gewöhnlicher bis feinster Ausfüh
rung, aus amerik. und importiertenr
Granit. A. Bratke & fSo., 4316 S.
13 Str,. Tel. Soutb L670. t. t.
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Filet l)äl:elbuch
V

Von Juae Ford.
Mlkt Hkkelbiich Nr. i, Mt 6ifc pcJt.y,iiiiält A. ilunaen und wundnickSn Xu

fitaiieneit lüt alle intn von ftiltubaUimbeu
im und stznwU'.&rn. Jed tVrnu weileNerk,
dnj Si'uefie in Müllern tu bekoinmni. .ua
chen Li b&Marbtu'l Senden Sie dtrrti tut
Dtfiea ucs. vmwa) oas reuscaini! uns cti-- .

Itflüe Wullerbüch ist. (f rreichl eh den
Rtved, es Büch tm 25 bis 60 (iertlS,
Ueber 200 Mutter bgebUdet.

Tieles Buch üt 12c dorwsrel p Pssi ot
lndt.

Tägliche Ombha Tribüne,
1311 Howard Str. Owaha. br.

Gift Nsvelties"
Buch No. 6.
Bo dellse Srdet.

mpMim

günstig Bnlrtüinnen ,r We'bünchttgk'chei,!,
In Hukiurdeit, ülian finort öirtirn e'S,!tut jforä itiitflltea der gamUte, m
HanbiUcher, Nudellttien, Tllchkeckche !L,l,,i'S),
Taichnuitcher. Hüudchen, Uäbtaiitn, Schiuuck
fallen, Pui deute!, wwle. ein yjitnut .
dicer abnllcher Ltrlilel, die Sukerll Iec' ver,
zujieUe swd. und dm S!fli?!an?n, weie
ffreud dereüen. Eie linden unier der ctoi'.f.
Auswahl si 6o af1id für ?,dre' ee.
mandlev oder Bekannien.

titi Duch tüt 12c porlosrtt ver 50)1 ner.
Ndl.

rSglie Ca Xrttlnr
1311 6 tr,kj Cnai, jttti

Garen Cleaning Go. Tel. eb, W.
Berust Euch bei auf

die .Tribüne".

Die großen Wäschereien in Arde-ui- l

bei Paris haben vor wenigen
Tagen ihren Betrieb einstellen müs
sen. Las Paris in einer Zeit, wo
rs so viel schmutzige Wasche zu Ka
scheu hat, ganz besonders schwer

empfinden dürfte.

"Sicherheit ier$t"
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Der Taxi-Man- a

.
SEITE TAXI C0.

Tel Douglas E80

Halteplatz: King Joy Cfifa
Office: 1417

. 9
Farnam eis,

f' ' 'T'7TV':,7 TTrTyr" " V,
.', f., ,1 ,...M

ED.'T.HIEL
NZGösrnsr

Nüubsnfchnsiöcr
(sitoanie Scmiinortiftafie tui B!K emachi

' f. vrcsifK. KurrtoeiiijEit saranttcrt.

719 übliche 16, Straße. Omaha.

: ' 'sixsacsssiaaffiaBMni
William Lternberg --

Deutsche? AöVskktt
Ci;r.nux 950954, Omaha National

Ban!.GckLude.

Tel. TouaZ 002. Omaha, Nebr.
7i trtf4u TVSW!i5ZM.W

Fr! fielen FJackin

pianoseßrerin

Abiturientin des
Störn Konservato.
riuni zu Berlin,

Tcutschland.'

tudio 19 Arling.
ton Älock,

511DodgeStr.
Zhblo Xtl Tongw 30S-J-.

JU;,bEj 2eL Walnnt 953.

CENTRAL
TAXI LIVERY CO. :

Tel. Douglas 882
rs:.S c:J C:Äs: H;t2l

tott-2u!3a:ob;- fe uns

trr:::!:n (üt Ekl?Zkh.:t j

r 0

.T y.
IH
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Reisenden schnell davon, nd als der
F.ond ucer der Steppe ausging, wa-- '
ren sie schon weit hinter der Wala-dynk- a.

.Herr WolodyjowZki ritt voran.
aufmerksam Ausschau haltend, hinter '

ihm Zagloba an Helenas Seüe und
Rzendzian schloß den Zug, die Paa
Pferde führend. Zaglodas Mund
schloß sich nicht, denn er hatte auch
wirklich der Fürstin, die, in der wil-de- n

Waldesschlucht, nichts von dem.
was in der Welt vrrging, wußte, viel

zu erzählen. So erzählte er ihr, wie
man sie von Ansang an gesucht, wie
Rzendzian schließlich das Geheimnis
ihres Versteckes vom Ataman heraus-geloc- kt

und es nach Zbaraz überbrach-te- .

.Barmherziger Gott!" sagte Helena,
ihr wunderschönes, blasses Gesicht ge
gen den Mond emporrichtend, fo ist
Herr Skrzetuski gar bis über den

Dnjepr gegangen, um mich zu

Ja, und er wäre gewiß mit unS
hergekommen, wenn wir Zeit gehabt
hätten, zu ihm zu schicken, aber wir
wollten Dir ungesäumt zu Hilfe eilen.
Er weiß noch nichts von Deiner Er
retiung und betet täglich für Dein
Seelenheil aber bedauere ihn nicht
mehr. Soll er sich noch eine Zeitlang
grämen, wenn folch ein Lohn seiner
harrt!"

.Und ich dachte, alle hätten mich
vergessen und bat Gott nur um den
Tod."

Wir haben Dich nicht nur nicht
vergessen, sondern wir haben die gan
ze Zeit über Rat gepflogen, auf wel
che Weise man Dir zu Hilse kommen
könne. Es ist feltfam, daran zu den-ke- n!

Daß ich und Skrzetuski unS dar
über die Köpfe zerbrochen haben, ist
ja nur billig, aber auch dieser Ritter,
der voran reitet, hat mit gleicher Be
reitwilligkeit keine Mühe gescheut."

Möge Gott dies ihm vergelten."
Ja. Wolodyjowski bist Du wirk

lich Dankbarkeit schuldig, denn wie ge
fagt, wir beide haben Bohun wie eine
Hecht gespalten."

Herr Skrzetuski hat mir noch in
Rozlogi von Herrn Wolodyjowski als
von feine besten Freunde erzählt."

Und das mit Recht. Es ist eine

große Seele in einem Körper. Jetzt
scheint er den Kopf verlören zu ha
ben, denn Deine Schönheit l)d ihn
augenscheinlich betäubt, aber warte
nur, bis er sich daran gewöhnt und zu
sich kommt. Während der Konigswahl
war er fchr tätig." .

So haben wir einen neuen Kö-nig- ?"

. Selbst das, Du Arme, kpst Du in
jener verfluchten Wildnis nicht ersah
ren? Ion Kasimir ist noch im der
fiossenen Herbste gewählt worden und
herrscht schon den achten Monat. Jetzt
steht ein großer Krieg bevor."

.Und Herr CkrzetuZki wird ln den

Krieg ziehen?"

(Fortsetzung folgt.)

Mit Hilfe eines, von einem
Manne in Florida erfundenen, sehr
einfachen Taucherhelms können

von unter Wasser befind-liche- n

Beschädigungen von Schiffen
vorgenommen werden, die fönst ein

Einlaufen ins Trockendock erfordern
teiiziua.I weite Strecken. st V T ?r

I)(tlVf feLl
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